
Heroischer Tugendgrad

Bei einem Selig- und Heiligsprechungsverfahren werden die christlichen Tugenden des Kandida-
ten geprüft. Unter den christlichen Tugenden versteht man:	

	 - Glaube 
	 - Hoffnung
	 - Liebe

Mit diesen drei  genannten Tugenden müssen auch die vier klassischen 
Kardinalstugenden einhergehen:

	 - Gerechtigkeit 
	 - Klugheit 
	 - Tapferkeit
 	 - Mäßigung 

Auch die vom Evangelium hergeleiteten Tugenden müssen beachtet werden:

	 - Demut
	 - Armut
	 - Keuschheit
	 - Gehorsam

Der Kandidat muss die Tugenden in vorbildlicher Weise gelebt haben. Die heroischen 
Tugendübungen sind nicht Ausdruck von menschlicher Leistung sondern ein Geschenk des 
Heiligen Geistes. Die Verleihung des Tugendgrades ist in der katholischen Kirche ein wichtiger 
Schritt zur Selig- und Heiligsprechung. Wird in einem Seligsprechungsprozess der heroische 
Tugendgard nicht anerkannt, kommt der Prozess zum Stillstand.


